
Informationen zur Einführungsphase (11. Klasse G9) ab Schuljahr 2018/19

Eingangsvoraussetzung: Erweiterter Sekundarabschluss 1 (= erfolgreiche Versetzung aus der
10. Klasse des Gymnasiums in die Einführungsphase)

Funktion:Brücke zur Qualifikationsphase, Kennenlernen von Arbeitsweisen und -gebieten der
gymnasialen Oberstufe, Ausgleich von Kenntnisdefiziten aus der Sekundarstufe I

Stundentafel: (s. Tabelle)

Nur in der Einführungsphase
belegte Fächer können in der
Qualifikationsphase weiter-
belegt werden, insbesondere
gilt das für Prüfungsfächer!

Wahlentscheidungen nötig
hinsichtlich:
- Zweiter Fremdsprache
- Kunst/Musik/Darst. Spiel
- Informatik
- Religion/ Werte und Normen
- Sporttheorie

Fremdsprachenbedingun-
gen:
- Englisch und 2.FS in 11 weiterbelegt, mindestens eine davon muss in 12&13 weiterbelegt
werden oder
- Englisch und 2.FS in 11 weiterbelegt, dazu eine neue FS in 11, mindestens eine davon muss in
12&13 weiterbelegt werden oder
- Englisch oder 2. FS in 11 weiterbelegt, dazu eine neue FS in 11, mindestens die neue FS muss
in 12&13 weitergeführt werden oder
- Nur Englisch und dazu Informatik +
Physik-WPF in 11, in 12&13 kein
sprachliches Profil mehr möglich,
auch viele andere Einschränkungen!

Latinum: (s. Tabelle)

Kunst / Musik / Darstellendes Spiel:
Kunst oder Musik können im Abitur als
Prüfungsfächer gewählt werden, wenn
das Fach mindestens ein Halbjahr in Jg.
11 belegt worden ist. Der Regelfall ist die
ganzjährige Belegung eines der drei Fächer. Darstellendes Spiel kann nicht als Prüfungsfach
gewählt werden.

- Darst. Spiel: Theater als Experimentierfeld von Kunst und Leben
Voraussetzung:Engagement, Mut, Kritikfähigkeit, Experimentierfreude, Kooperationsfähigkeit,
Auftrittsfreude
Grundlagen: Stimme, Raum, Bewegung; Szenisches Spiel mit und ohne Vorlage
Ziel: Aufführung
Bewertung:  spielpraktisch und/oder schriftlich
Teilnote kann über Kooperation mit der Technik-AG erreicht werden

- Kunst/Musik:
bei Wahl als Prüfungsfach in der Q-Phase 34 statt 32 Wochenstunden Unterricht
nur für Musik gilt: ein Teil der Unterrichtsverpflichtung wird fachpraktisch im AG-Bereich
nachgewiesen (1 von 3 Stunden), im Abitur kann eine fachpraktische Prüfung als Teilleistung im
Abitur abgelegt werden.



Informatik:
Inhalte: 1.) Algorithmen und Datenstrukturen 2.) Informationen und Daten
Wahlpflichtkurs für alle ohne zweite Fremdsprache (plus eine Extrastunde Physik als weiterer
Wahlpflichtkurs), mögliches Wahlfach für alle anderen (Trennung im Stundenplan von den zweiten
Fremdsprachen, die also neben Informatik weiterbelegt werden können)
Zur Zeit ist keine Fortsetzung des Faches in der Q-Phase möglich.

Religion
Religion kann als viertes oder fünftes Prüfungsfach im Abitur gewählt werden, dazu soll es in der
Einführungsphase belegt worden sein.

Sporttheorie
- Wer sich für Sport als fünftes Prüfungsfach im Abitur interessiert, muss einen zusätzlichen
halbjährigen Sporttheoriekurs in der Einführungsphase belegen (Inhalt: Verknüpfung von
sporttheoretischen und –praktischen Inhalten). Es wird eine Klausur geschrieben. Die Kursnote
erscheint auf dem Zeugnis der Einführungsphase. Der Kurs ist nicht versetzungsrelevant.
- Wer Sport dann als Prüfungsfach wählt, muss eine ärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung
vorlegen. In der Q-Phase wird vierstündiger Sportunterricht in Praxis und Theorie bei einer
Lehrkraft erteilt ( Praxisunterricht in 2 Individual- und 3 Mannschafts-Sportarten mit Theorie-
Praxis-Verknüpfung). Die Abiturprüfung umfasst einen sportpraktischen und einen mündlichen
Teil. Praktische Abiturprüfung in zwei Sportarten (eine Individual- und eine Mannschaftssportart).

Berufs- und Studienorientierung
Am Gymnasium Wildeshausen findet im
elften Jahrgang ein zweiwöchiges
Betriebspraktikum statt, das im Verbund
mit den vielfältigen anderen Angeboten zur
beruflichen und zur Studienorientierung
eine der laut Stundentafel eigentlich drei
Unterrichtsstunden im Fach Politik-
Wirtschaft ersetzt.

Leistungsbewertung in der gymnasialen
Oberstufe (s. Grafik)

Versetzung in die Q-Phase (s. Grafik)

Auslandsaufenthalt

1. mit Überspringen der 11
für leistungsstarke Schülerinnen und
Schüler, kein Zeitverlust

2. ohne Überspringen der 11
a) vergleichbarer Unterricht wie hier: kein
Zeitverlust
b) anderer Unterricht: Wiederholen der E-
Phase

halbjährig

11.1: mit Genehmigung des Schulleiters
Versetzung
11.2: keine Versetzung, Wh. der E-Phase
12.1: Fortsetzung oder Wh. der 12 (Einzelfallprüfg.)

2-3 Monate

mit Genehmigung des Schulleiters ohne direkte Folgen für die Versetzung

Beratung und weitere Informationen bei Herrn Holthaus
(ho@gymnasium-wildeshausen.de)


